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Wenige Stunden nur noch und das alte Jahr liegt hinter uns
Schon rüſtet man ſich überall ſeinen Abſchied in würdiger Weiſe
zu begehen Die Hausfrauen nehmen die Gelegenheit wahr um
den Gatten wieder einmal zu Gemüthe zu führen wie gut ſie s
haben im Gegenſatz zu den Junggeſellen die den Sylveſterabend
einſam und ſchwermüthig in ihrem Garçonlogis zubringen das
die Wirthin die zu ihrer Tante gegangen iſt natürlich zu heizen
vergeſſen hat Da ſitzen ſie nun die Unglücklichen die die Freu
den des Familienlebens nicht kennen ſchlotternd vor Froſt ſuchen
ſie ſich auf der Spiritusmaſchine einen warmen Trunk zu bereiten
wühlen in alten Briefſchaften und Erinnerungszeichen gehen mit
ſich zu Rathe ob ſie nicht doch dem Hageſtolzenthum Valet ſagen
ſollen und ſuchen ſchließlich mürriſch ihr Lager auf Alle Achtung
vor der Phantaſie der liebenswürdigen Damen Aber die Schreck
niſſe des Junggeſellenſylveſters ſind nach meiner Erfahrung nicht
ſo groß Der Heerdentrieb hat ſich auch bei den Eheſcheueſten
nicht ſoweit unterdrücken laſſen daß der gemeinſame Mittagstiſch
oder die Stammkneipe ſie nicht rndelweiſe vereinte Da machen
ſie ſich ihren Punſch und haben ihre Pfannkuchen gerade ſo gut
oder ſo ſchlecht wie die Familien ſingen Lieder exzählen ſich
Schwänke aus ihrem Leben und leiten das alte Jahr
ſehr fidel in das neue hinüber Schlimmer als die Ehemänner
pflegen ſie s erſt am andern Morgen zu haben weil ihnen keine
warnende Beratherin zur Seite ſteht die wenn ſie des Guten
genug gethan haben mit den ſchönen Worten Mein Mann
dankt jeder weiteren Verſuchung hindernd in den Weg tritt
Jm übrigen ſoll es glaubwürdigen Zeugen zufolge auch Ehe
männer geben die am Neunjahrstage unter den Folgen des
Sylveſterpunſches ſchwer zu leiden haben Ja der Shylveſter
punſch Er iſt eine alte und ehrwürdige Sitte des deutſchen
Volkes die allen Temperenzbeſtrebungen der Welt zum Trotz ſich
noch lange erhalten dürfte Wann dieſe Sitte entſtanden wem
ſie ihren Urſprung verdankt habe ich trotz eingehender kultur
hiſt oriſcher Forſchungen noch nicht feſtſtellen können Doch bin ich
zu der Annahme geneigt daß ſie wie ſo mancher gute alte
Volksbrauch allegoriſche Bedeutung habe Die verſchiedenartigen
Jngredienzien aus denen der Trank bereitet wird ſollen wohl
die verſchiedenartigen Unannehmlichkeiten und Mißhelligkeiten
darſtellen die uns im Laufe des Jahres begegnen und die Ge
ſchwindigkeit mit der wir die dampfenden Gläſer lehren ſoll uns
ein mahnendes Sinnbild ſein ebenſo ſchnell und couragirt im
Leben die beſagten Unannehmlichkeiten herunterzuſchlucken um
uns dann mit beſchaulicher Muße dem Genuß der Freuden
verkörpert durch die Pfannkuchen hinzugeben Für dieſe An
nahme ſcheint mir beſonders auch der Umſtand zu ſprechen
daß in der guten alten Zeit wo man weniger Miß
helligkeiten kannte auch die Miſchung des Punſches eine
ſehr einfache war während dieſelbe in unſeren
Tagen eine ſehr komplizirte geworden iſt Zu Schiller s Zeiten
waren es bekanntlich nur vier Elemente innig geſellt, aus denen
man den Shylveſtertrunk bereitete nämlich Waſſer Zucker Citrone
und Tropfen des Geiſtes, wie der Dichter die Spirituoſen ſo
ſchön nennt Die Punſcheſſenzen die heute verwendet werden
ſind mindeſiens mit Neunerleikraut gebraut wie die Zauüberſäfte
des Märchens Darum ſchmecken auch die meiſten ſo lockend und
verführeriſch wie dieſe Hexentränke ſind aber auch ſo ſchwer
herzuſtellen daß das große Publikum dazu weder die Zeit noch
die Kunſt beſitzt und beſondere Fabriken ihm ſeinen Bedarf liefern
Der rechte Zecher läßt ſich darauf allerdings nicht ein er will
wiſſen was er trinkt und darum kauft er die Jngredienzien zu
ſeinem Punſch ſelber ein und bereitet ſich ihn eigenhändig Aber
in einem iſt man ſich überall gleich ob man nun fertig gekauften
oder ſelbſt gebrauten Punſch trinkt wenn der große Zeiger der
Uhr ſich der Zwölf nähert dann füllt man die Gläſer bis zum
Rande und faßt ſie feſter Und wenn dann das Schlagwerk
aushebt und den Beginn des neuen Zeitabſchnitts verkündet
dann hebt man ſie hoffnungsfreundig und guter Wünſche voll
und läßt ſie hell aneinanderklingen Proſit Neujahr

Der evangeliſche Kirchbauverein beabſichtigt zur
Förderung ſeiner Aufgabe im Laufe der kommenden Monate einen
Bazar zu veranſtalten für welchen die Theilnahme der evan
geliſchen Mitbürger erbeten werden wird Ein Komitee wird
demnächſt mit ſeiner Bitte für dieſen Zweck an die Oeffentlichkeit
treten Wir ſind in der Lage mittheilen zu können daß auch
Jhre Majeſtät die Kaiſerin ſich für dieſe Angelegenheit in
tereſſirt und eine Anzahl werthvoller und ſchöner Geſchenke für
den gedachten Zweck hat überſenden laſſen An den Vorſitzenden
des Kirchbauvereins iſt ein vom 22 Dez datirtes Schreiben aus
Se Kabinet Jhrer Majeſtät gelangt welches folgenden Wort
aut hat

Jm Allerhöchſten Auftrage Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und
Königin überſende ich Ew c beiſolgend ergebenſt diejenigen

Gegenſtände welche Jhre Majeſtät für Jhren Bazar beſtimmt
haben Gleichzeitig erlaube ich mir Jhnen dabei die Mit
theilung zu machen
Kaiſerin in beſonders dankbarer Anerkennung der Förderung
des Kirchbaues in Halle beſchloſſen haben für den projektirten
Bau einer dritten Kirche zu dem Altar derſelben die Summe
von 5000 M als Weihnachtsgabe zu beſtimmen Ew c erſuche
ich mir im Januar gütigſt mittheilen zu wollen an wen die
Summe überwieſen werden ſoll Freiherr von Mirbach

Dieſe hocherfreuliche Mittheilung wird ſicherlich nicht verfehlen
den Eifer für die Kirchbauſache in den W e Kreiſen
unſerer opferwilligen Stadt zu beleben und das Werk fördern zu
helfen Noch muß eine auf der Johanneskirche laſtende Schuld
getilgt werden worauf auch für die neue Paulusgemeinde ein
Gotteshaus geſchaffen werden muß

Die große Glocke der Ulrichskirche welche ſchon
ſeit dem Feſtgelänt beim Einzug des Prinzen Albrecht einen

angelhaften Ton gab iſt wie nunmehr von ſachverſtändiger
eite feſtgeſtellt wurde geſprungen und völlig unbrauchbar ge

worden Die Glocke ſtammt noch aus dem Mittelalter und viel
leicht noch von dem Geläute der alten Ulrichskirche an der ſog
Reitbahn das ſpäter eine Zeitlang in der Wolfgangskapelle an
der Oſtſeite der jetzigen Ulrichskirche untergebracht wurde und
dann ſeinen Platz im Glockenſtuhl der Ulrichskirche erhielt Soweit
ſich nach den Maßen der Glocke die eine von unſeren modernen
Glocken ſehr verſchiedene Form hat berechnen läßt wiegt ſie
gegen 69 Centner ſie hat ſchon ſeit mehreren Jahren einen
Sprung am Nande gehabt der ausgefeilt war aber der Ton
hatte dadurch gelitten und der Zuſammenklang der drei Glocken
ließ zu wünſchen übrig Der Umguß der Glocke der nach dieſer
Feſtſtellung unnmgänglich nöthig iſt eine ſchwierige und koſt
ſpielige Sache Da nach dem Kirchl Anz die Kirchentaſſe
bierzu keine Mittel übrig bat wird die Gemeinde die Koſten auf
anderem Wege beſchaffen müſſen Bei gegenwärtiger Jahreszeit
läßt ſich die Herabnahme und Fortſchaffung der Glocke gar nicht
ins Wert ſetzen

r lHalloren Abordnung Die aus den drei Halloren
ranz Luhe Otto Puppe und Karl Mcoriß beſtehende

daß Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die
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welche den kaiſerlichen Majeſtäten und den übrigen Mitgliedern
der kaiſerlichen Familie die üblichen Neujahrs Glückwünſche und
Geſchenke zu überbringen pflegt iſt geſtern nach der Reichshaupt
ſtadt abgereiſt Außer dem gedruckten poetiſchen Neujahrs Glück
wunſch den wieder Hr Prof Dr Brieger verfaßt hat haben
die Häalloren balleſches Salz und etwa 80 Pfund Schlackwurſt
wieder von Hru Fleiſchermeiſter Hohmuth geliefert mit ſich

genommen

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen n
der Sonnabendſitzung theilte der Herr Vorſitzende zunächſt mit
daß der Vorſtand die Aemter wie folgt unter ſich vertheilt hat
Rechtsanwalt Dr Schul ze 1 Vorſ Stadtverordneter Apelt
2 Vorſ Stadtverordneter Schultz 3 Vorſ Kaufmann Uber
Rechnungsführer Fabrikant Da vid und Kaufmann Döhler
Schriftführer Danach gelangte die geplante Erbauung einer
Schwimmbadeanſtalt mit Sommer und Winterbetrieb zur
Beſprechung Sämmtliche Redner ſprachen ſich mit großer Wärme
für Errichtung einer ſolchen Badeanſtalt die all e n Bevölkerungs
klaſſen gleichmäßig dienen ſolle aus zumeiſt allerdings in der
Vorausſetzung daß der Stadt irgend welche Opfer nicht zuge
muthet werden Weiter wurde die Frage aufgeworfen ob ſeitens
der Hafenbahn Geſellſchaft an die Stadtgemeinde die
jenigen 50,000 Mark znurückerſtattet ſind welche der Magiſtrat
bei Gründung der Geſellſchaft einzahlte Bekanntlich hatte die
Stadtgemeinde ſich verpflichtet der Geſellſchaft den zum Bau der
Bahn erforderlichen Grund und Boden für 200,000 Mark zu ge
währen für welche Summe die Stadt Aktien im Nominalwerthe
von 200,000 Mark übernehmen wollte Dieſe Abmachung war
zur großen Ueberraſchung einer erheblichen Anzahl Stadtverord
neten ſo ausgelegt daß der Magiſtrat ſich bei Gründung der
Geſellſchaft mit 200,000 Mark betheiligte und auch den vierten
Theil des Kapitals welches die Stadt von der Geſellſchaft zu
fordern hatte aus ſtädtiſchen Mitteln einzahlte Dieſe 50,000
Mark ſo meinte man im Bürgerverein müſſe die Stadtgemeinde
ſammt Zinſen jetzt zurückerhalten Es wurde daher der Wunſch
ausgeſprochen daß bei Gelegenheit der Berathung der Magiſtrats
vorlage betr Uebernahme einer Zinsgarantie für die Klein
bahn Halle Hettſtedt klargeſtellt werde ob die Rück
zahlung thatſächlich bereits bewirkt iſt Die Verſammlung be
ſchloß zur eingehenden Erörterung der Magiſtratsvorſchläge
wegen der Zinsgarantie für letztgenanntes Unternehmen am
nächſten Sonnabend eine außerordentliche Sitzung abzuhalten
Obgleich man der Meinung war daß damit wahrſcheinlich nicht
viel erreicht würde da die Stadtverordnetenverſammlung in
ihrer gegenwärtigen Zuſammenſetzung ſchließlich auch dieſe Vor
lage annehmen und die Uebernahme einer ſo großen und ſehr
bedenklichen Zinsgarantie ausſprechen werde ſo hieit man es
doch für Recht und Pflicht des Bürgervereins die Tragweite
der zu übernehmenden Verpflichtungen uſw vor dem entſcheiden
den Beſchluſſe der Stadtverordnetenverſammlung möglichſt ein
gehend zu beſprechen zumal die Vorſchläge der Firma Lenz und
Co in verſchiedenen Punkten etwas unklar erſcheinen Mit
großer Entſchiedenheit wurde aber von vornherein die Ablehnung
der Zinsgarantie gefordert

Stadt Theater Das Weihnachtsmärchen Die
ſieben Raben geht als Fremden Vorſtellung bei halben
Preiſen am Neujahrstage nachmittags zum letzten mal in Scene
Jn der Mittwochs Aufführung von Hänſel und Gretel
ſingt Herr Wirk zum erſten male die Rolle der Knusperhexe
Die Mittwochs Aufführung beginnt zu der gewöhnlichen An
fangszeit 7 Uhr

Jm Nationaltbeater kommt heute abend Knelſel s
Schwank Der liebe Onkel zur Aufführung der Vorſtellung
ſoll ſich ein Ball anſchließen

Das Walhallatheater bringt zum neuen Jahre einen
durchaus neuen Spielplan der uns als einer der anziehendſten
und großartigſten geſchildert wird welche das bewährte Jnſtitut
bisher überhaupt geboten hat Das uns vorliegende Verzeichniß
iſt in der That äußerſt reichhaltig und weiſt nur ſog Glanz
nummern auf Am Neujahrstage findet Frühſchoppen Konzert
aber keine Nachmittags Vorſtellung ſtatt

Auszeichnungen Hrn Juſtizrath Schlieckmann
hier iſt der Charakter als Geheimer Juſtizrath und Hrn Rechts
r Trautmann hier der Charakter als Juſtizrath verliehen
vorden

Kaiſerpanorama Eine recht intereſſante Serie von
Anſichten die Jnſel Rügen und Roſtock bietet in
ca 50 Aufnahmen in dieſer Woche das Kaiſerpanorama Große
Ulrichſtr 55 Weit mehr als dies bei den früheren Bildern der
Fall war haben bei den jetzigen Aufnahmen neben den bemerkens
wertheſten landſchaftlichen Schönheiten auch jene intereſſanten
Momente Berückſichtigung gefunden welche geeignet ſind dem
Beſchauer zugleich einen Einblick in das Badeleben während der
Saiſon zu vermitteln So gehören denn auch diejenigen Bilder
welche Aufnahmen aus dem Volks und Badeleben bieten zu denen
welche den Beſchauer am meiſten feſſeln Von ſolchen ſehr gut
gelungenen Aufnahmen ſind zu nennen Die kaiſerlichen Prinzen
am Strande Frohe Botſchaft Perſonengruppen am Strande
Fiſcher bei der Arbeit Gäſte an der Waldhalle Das Herrenbad
Das Damenbad Mittagsruhe am Strande c Jn der nächſten
Woche ſind Anſichten von Abbazia und Jtalien in Ausſicht
genommen

Der halleſche Theaterverein veranſtaltete am
Sonnabend im Neuen Theater eine Vereinsvorſtellung Es
iſt anerkennenswerth wenn ein Verein ſich große Ziele ſetzt und
in eifrigem Streben die Vereinsmitglieder ſich zu erhöhter
Thätigkeit anſpornen aber eine umſichtige Regie ſollte dabei
immerhin erwägen daß es darſtelleriſche Aufgaben giebt zu deren
Löſung nicht allein guter Wille und einige Befähigung zum
Sprechen von der Bühne ausreichen Auf einen wirklichen
Erfolg konnte das Halbe ſche Liebesdrama Jugend von
vornherein nicht rechnen Jndeſſen muß man anerkennen daß
ſich die Darſteller durch ziemlich geſchicktes Kopiren recht gut aus
der Affaire zogen

Gefängnißverein Wie wir hören beabſichtigt der
Gefängnißverein für Halle und Giebichenſtein im Monat Januar
einen Familienabend abzuhalten um damit das Jntereſſe für ſeine
Beſtrebungen in weitere Kreiſe unſerer Stadt zu tragen Es iſt
in der That zu wünſchen daß die ſegensreiche Thätigkeit dieſes
Vereins der für unſere Stadt nachgerade unentbehrlich geworden
iſt noch kräftigere Unterſtützung finde An dem Familienabend
werden die hieſige Militärkapelle unter der Leitung des
Herrn Muſikdirektor Wiegert und die Halleſche Liedertafel
mitwirken u a ſoll auch der Sang an Aegir von letzterer
vorgetragen werden Anſprachen halten die Herren Erſter
Staatsanwalt Götz e Landrath v Werder und J
den eigentlichen Vortrag hat Herr Geh Jnſtizrat rofeſſor
Dr Löning übernommen

S m Gewerkverein der Maſchinenbauer undmrteiter denn erſtattete am Sonnabend

Abordnung

der Bibliothekar den Jahresbericht Die Bibliothek hat ſich um13 Bände Winieber o daß dieſelbe jetzt 227 Bände aufzuweiſen

t Von 43 Mitgliedern wurden 118 Bände geleſen Zum
ibliolhekar wurde Hr Bergfeld einſtimmig wiedergewähblt

Weiter wurde auf die Frauenſparkaſſe hingewieſen und
Reviſoren hierfür gewählt Vom Ortsverbandsvertreter wurde
bekannt r daß ſich am 14 Dez ein Gewerkvereinder dent en Kaufleute für Halle gebildet habe der zu den
beſten Hoffnungen berechtigt
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Verſetzung An Stelle des zum Gemeindevorſteher in
Cröllwitz gewählten Gendarm Daßler iſt Hr Gendarm Hart
mann bisher in Giebichenſtein nach Trotha verſetzt worden
Derſelbe hat dort bereits Wohnung genommen

Bevölkerungsbewegung in Trotha und SeebenNa der neueſten Perſonenſtandsaufnahme zählt Trotha 3531

Einwohner gegen 3493 im Vorjahre und Seeben 584 Ein
wohner gegen 560 im Vorjahre

Blühende Roſen, eine ungewöhnliche Erſcheinung in
jetziger Jahreszeit werden uns aus der Wilſenack ſchen Gärtnerei
am Weinberge mit der ausdrücklichen Bemerkung überſandt daß
ſie dort im Freien gepflückt ſind

Milzbrand Bei einer dem Koſſath L in Seeben ge
hörigen Färſe iſt durch den Kreisthierarzt Milzbrand als Todes
urſache feſtgeſtellt worden Der Kadaver des Thieres wurde
ſofort unſchädlich gemacht und vernichtet auch ſind alsbald die
r den Maßregeln gegen Weiterverbreitung der Seuche getroffen
worden

Blinder rin Am Sonnabend abend gegen
8 Uhr wurde die Feuerwehr alarmirt weil man glaubte in der
Marktkirche ſei ein Brand ausgebrochen Von der Feuer
wehr wurde jedoch feſtgeſtellt daß es ſich lediglich um einen
Funkenausflug durch einen Schoruſtein handelte

Sterbefälle Jn der vergangenen Woche ſtarben
hier 42 Perſonen einſchl 6 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbener Ortsfremden und zwar an Lungenentzündung 3
Diphtherie 5 Zuckerharnruhr 1 Nierenentzündung 1 Herz
lähmung 2 Lungenläbmung 1 Altersſchwäche 3 Scharlach 1
Schlaganfall 1 Tuberkuloſe 7 Bauchfellentzündung 1 Herz
ſchlag 3 Bruſtfellentzündung 1 Magen und Darmentzündung 2
Herzfehiler 2 Gehirnleiden 1 Schwäche 1 Sarcom des Bruſt
beins 1 Jnfluenza 1 chron Leberleiden 41 Darmkatarrh 1
durch Erhängen 1 Ertrinken 1

Vermißt Der Landwirth Eduard Hennig aus
Nieder Oſſig hat ſich am zweiten Weihnachtsfeiertage vormittags
aus ſeiner Wohnung entfernt um eine hieſige Klinik aufzuſuchen
Hier iſt der Mann jedoch nicht eingetroffen und da keinerlei
ſonſtige Nachricht von ihm vorliegt ſo liegt die Vermuthung nahe
daß ihm ein Unglück zugeſtoßen iſt Hennig iſt 58 Jahre alt und
ca 1,70 m groß er hat dunkelblondes Haar blaue Augen läng
liche Geſichtsbildung geſunde Geſichtsfarbe und iſt von ſchlanker
Geſtalt Bekleidet iſt er mit ſchwarzer Tuchhoſe ſchwarzen
Ueberzieher dunkler Mütze Halbſtiefeln H trug einen gelben
Stock bei ſich

Tödtlicher Ausgang Der Geſchirrführer Otto
Reuter aus Saubach welcher dieſer Tage in Stedten einen
Selbſtmordverſuch beging indem er ſich ein mit Haſenſchrot ge
ladenes Terzerol in den Mund hielt und abdrückte iſt geſtern
nachmittag hier in der königl Klinik den erlittenen ſchweren Ver
letzungen erlegen Die Veranlaſſung zu der granſigen That iſt
noch unbekannt

Ein ſchweres Unglück hat ſich wie uns bei Schluß
der Redaktion noch gemeldet wird geſtern abend in dem bei Weißens
fels gelegenen Orte Poſerna zugetragen Auf der Zeiſig ſchen
Mahlmühle daſelbſt war geſtern der Müllergeſelle Riedel ein
junger Menſch von 25 Jahren angetreten Am Äbend entdeckte
derſelbe in der Müllerſtube ein Teſchin und in dem Glauben
daß die Waffe nicht geladen ſei legte er dieſelbe aus unmittel

barer Nähe auf die 12 Jahre alte Tochter des Beſiters der
Mühle an und driickte ab Jm ſelben Augenblkcke ſtürzte auch
ſchon das Kind von einer größeren Anzahl Schrotkörner durch
bohrt zuſammen Die Verletzungen welche das unglückliche Kind
im Geſicht erlitten ſollen zwar nicht lebensgefährlich ſein doch iſt
daſſelbe lebenslänglich dadurch entſtellt daß ihm durch die Gewait
des Schuſſes der vordere Theil der Naſe e worden iſt

iſt heute in die königl Klinik hierſebſt eingeliefert
rden

Eine blutige Auseinanderſetzung fand geſtern
abend in einem Tanzlokale im Norden der Stadt nach vorauf
gegangenem Wortſtreit zwiſchen mehreren Gäſten ſtatt Dem
mitbetheiligten Arbeiter B von hier wurde eine 5 em lange bis
auf die Schädeldecke gehende klaffende Wunde zugefügt die ihm
in i königl Klinik durch mehrfache Nähte geſchloſſen werden
mußte

Stadttheater

Wie die Alten ſungen von Karl Niemann
Der älteſte Sohn aus der Ehe des Alten Deſſauers mit der

Apothekerstochter Anna Luiſe Föhſe war der Fürſt Wilhelm
Guſtav Er diente mit Ruhm erſt in preußiſchen dann gegen
die Türken in öſterreichiſchen Dienſten zuletzt als General
lieutenant der Reiterei und ſtarb im Jahre 1737 Alſo zehn
Jahre vor dem Vater Auf ſeinem Sterbebette entdeckte er
dieſem daß er ſich heimlich mit einer deſſauer Bürgerstochter
Johanne Sophie Herre vermählt habe und bat den Alten ſich
ſeiner Wittwe und ſeiner neun Kinder anzunehmen Dies that

ſag Leopold Die Kinder wurden 1741 in den
edlen tand erhoben doch ohne das Recht der Erbfolge in
Anhalt

Das iſt der hiſtoriſche Kern für Karl Niemann s hiſtoriſches
Luſtſpiel Wie die Alten ſungen, das am Sonnabend hier
vor ſchwachbeſuchtein Hauſe in Scene ging Jm vergangenen
Jahre iſt der Verfaſſer erſtmals auf den deutſchen Büühnen
erſchienen mit einem ſchwankhaften Luſtſpielchen Eingeſchloſſen,
das ebenſoviel Schärfe in der Charakteriſtik wie Mangel
an dramatiſchem Leben zeigte Das Gleiche gilt von dem
hier zur Beſprechung ſtehenden Luſtſpiel Ein Theil der
Perſonen iſt mit überraſchender Schärfe geſehen und lebens
wahr hingeſtellt ein anderer daneben allerdings ſtark vernach
läſſigt n der behaglichen Schilderung und Ausmalung des
kleinreſidenzlichen Lebens und Treibens in der Zopfzet giebt
der Autor ſein beſtes Aber die eigentliche dramatiſche Bewegung
fehlt auch hier es geſchieht herzlich wenig und ernſte Konſflikte
giebt es nicht Daß der Vater der ſelber eine Bürgerliche ge
heirathet dem Sohn den gleichen Schritt verwehren ſollte iſt
nicht gut denkbar Und auch der zweite Kouflikt den Niemann
wohl aus der Erkenntniß dieſes Mangels hereingetragen der
Konflikt zwiſchen den Vätern des Liebespaares iſt nicht allzu
ſchwerer Natur da Fürſt Leopold der gegen den alten Herre
den Steuerverweigerer jäh aufbrauſt ebenſo plötzlich ſein Unrecht
einſieht und wieder gut zu machen fucht Nun nennt Niemann
ſein Stück allerdings ein Luſtſpiel und in dem bedarf es G ernſter
Konflikte überhaupt uicht Aber thatſächlich iſt das Stück gar
kein Luſtſpiel Die Zuthaten die es dazu machen ſollen ſind für
den objektiven Zuſchauer abſolut nicht humoriſtiſcher Natur Daß
der Fürſt bei der Bürgermeiſterwahl eine plumpe Fälſchung be
geht indem er von den Zetteln auf deuen der Name Herre ſteht
den des Konkurrenten verlieſt iſt eine kraſſe Vergewaltigung
daß er dann eben dieſen Konkurrenten nachdem er ihn als Waſch
lappen erkannt aus dem Bett aufjagt und in Hemd und Strümpfen
mit dem Stock vor ſich her durch die Straßen Deſſau s treibt iſt
eine Brutalität über die nur ein ſehr anſpruchsloſer Geſchmack
lachen kann enn aber vollends zur Anregung der Lachnerven
die Einführung eines halbkindiſchen Greiſes benutzt wird der zu
altehrwürdigen Choralmelodien beſtändig Worte plärrt wie Gieb
mir mal meine Pfeife her, ſo muß ich das ohne etwa Pietiſt zu

denn auch

ſein vom allgemeinen moraliſchen Standpunkt aus als höchſt ver
werflich bezeichnen
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Die Aufführung bier ließ viel zu wünſchen übrig Es iſt ganzſeltſam e r Se et in Lr modernen Zeit Welt ubi
ein Theil unſerer Darſteller ſofort nicht wen ſchlicht und na
kärlich ſprechen zu dürfen ſondern ſich den Kothurn unter die
Füße ſchnallen und in den hohlen Deklamationston verfallen zu
müſſen Von dieſem Fehler hielten ſich diesmal vor allem die
Vertreter der beiden heikelſten Rollen des Stückes Hr Rinald
und Frl Wagner nicht frei Der Verfaſſer hat den Prinzen
Guſtav ſowie die Sophie Herre ſchon an ſich ſo übermäßig
ſentimental hingeſtellt daß der Ausdruck Plärrlieſe, den deralte Herre von ſeiner Tochter gebraucht nicht nur auf ſie ſondern
auch auf ihren Liebhaber durchaus paßt Wenn man dieſe

igur nun noch ſpielt als ob ſich s um Schiller s Ferdinand undſe handelte fallen ſie ja gauz aus dem Rahmen des ſonſt ſo
realiſtiſchen Stückes herans er müßte die Darſtellung ver
deſſern was der Dichter verfehlt hat Auch Hr Haller ver

riff ſich durchaus und bot uns hohles Pathos ſtatt kraftvollerSbrgie eine Theaterpuppe ſtatt eines kernigen Spießbürgers

Beſſer iraf den Ton Hr Schrei ner der den alten Deſſauer gab
obwohl auch er den brummigen Schnauzbart bei deſſen Erſcheinen
die Straßen Deſſans ſich leeren wie beim Platzregen noch viel
charakteriſtiſcher in Sprache und Spiel halten könnte Die Anna
Lieſe wurde von Frl Orl a gewinnend liebenswürdig dargeſtellt
das war geſunde herzerfreuende Natürlichkeit Auch Frl Bohn
ſach als Prinz Moritz Frl Schneider und Hr Gregory
als zweites Liebespaar befriedigten durchaus und Hr Schu
macher wirkte zündend wie immer wenn er ſeine derbe Draſtik
einzuſetzen hat Eine Prachtleiſtung aber bot Frau Liſſé in ihrer
Hanne der alten Hökerin die nachdem ſie als Marketenderin mit
des Fürſten Regiment manchen Sturm erlebt auf dem Markt
platze in Deſſau Aepfel verkauft und dem bärbeißigen Autokraten
ungenirt die Wahrheit ſagt

ie Volksſcenen waren gut arrangirt bis auf den Aufmarſch
des Regiments Anhalt der einen fatalen komiſchen Beigeſchmack
hatte Ein preußiſches Regiment im Gänſemarſch wenn das der
alte Deſſauer geſehen hätte

Dr Kari Müller Raſtatt

Der durſtige Hallenſer
Eine Sylveſter Enthüllung aus dem neuen Adreßbuch

Halle an der Saale Strande hat den größten Durſt im
Lande ſo hat einmal ein trinkhafter Geiſt aber keiner von den
8 welche das halleſche Adreßbuch nachweiſt geäußert Vermnthlich hat dem Urheber dieſes Ausſpruchs einer unſerer Mit
bürger vorgeſchwebt deſſen Name im genannten Buche allerdings
nicht enthalten der alſo auch nicht unter den dort verzeichneten
323 Müller und 195 Schul ze zu finden iſt Es handelt ſich
um einen Hallenſer der um mit Wilhelm Buſch zu reden öfters
in ſich geht und denkt wo man einen Guten ſchenkt und dem

die Wahl unter den vorhandenen 6 Schenke und 1 Schencke
abſolut keinen 12 fachen Kummer bereitet Er weiß daß ihm
15 Wirth und 1 Freiwirth zu Gebote ſtehen bei denen er
2 verſchiedene Bier nämlich 1 Zoberbier und 1 Zuber
bier auch 1 Wein von letzterem allerdings 11 mal Kutſcher

Zmal Krätzer und 1mal Sauerwein erhalten kann um
ſeinen 7 fachen Brand und 49 fachen Brandt zu löſchen Wenn
er ſo recht ins Trinken kommt dann gießt er den Stoff der
18 Brauer in ſich wie in 1 Schlauch er trinkt dann raſch
ſeine 4 Glaß und 7 Gläſer welche ihm eiligſt von 6 Kellner
ans 31 verſchiedenen Keller zuſammengeholt werden müſſen
er genehmigt dann wohl noch 2 Schoppe und 3 Maaß und
gießt dazwiſchen auch noch 5 Kümmel 1 Goſe und 10 große
Weiße hinter die Binde Das iſt gewiß eine großartige
Leiſtung und zeigt daß er ſchon einen tüchtigen 5fachen Stiefel
vertragen kann wenn er aber erſt einmal ſeine 29 Seidel
getrunken hat und mit voch 2 Söffner zuſammenkommt
um mit dieſen 2 Achtel zu leeren nd ihnen 25 mal
ſeine Blume zu bringen dann beginnt häufig
genug erſt 1 Streitlein und daun 1 Streit ſo daß zuletzt
förmlich 1 Streitberg entſteht Dann zieht erſt 1 Zecher
ſeinen 1 Birkenſtock und beginnt gleichſam als 1 Vorhauer
in ſolcher Art loszuſchlagen daß 1 Kroog 7 Krug und
75 Krüger zertrümmert werden Darüber wird 1 Gaſt gleich
1 mal Kreideweiß und geräth in 1 Duſel daß er ſchnell
unter 4 Schirm greift und dann mit 1 Scherm hinausrennt
und auf dem 1 Hof raſch 35 mal Ulrich ruft ehe er ſeiner
3 Wegel und 17 Wege weitergeht Drinnen hat ſich während
dem der entfeſſelte öfache Sturm etwas gelegt obzwar von den
Anweſenden 3 bereits Seelig und 3 noch Seeliger ſind
Unſer Hallenſer hat ſich mit 1 Selter ernüchtert und läßt
ſich auch 8 Rettig kommen damit ſein 7facher Rauſch ſich
verflüchtigt hat er doch getrunken als ſei er 1 Bierbrauer
und es gälte 3 Bierbach zu leeren deren Jnhalt von 1 Bier
wagen angefahren wird Nachdem er noch da er auch 1 ſtarker
Eſſer iſt je 1 Stück Rindfleiſch und Schweinefleiſch
jedes von 4 Pfund außerdem 1 Brathuhn zu ſich genommen
beſtellt er zum Schluß 1 Häring ſowie 6 Hering und beginnt
alsvann da er erſt 1 mal Sauerbier bekommt und 11 Bock
ihm nicht behagen gleich mit doppeltem Mo ſt Auch hierin zeigt
er ſich als 1 tüchtiger Becherer dem volle 9 Becher gar
leine Schwierigkeiten bereiten der ſich jetzt vielmehr mit einigen
ſeiner anweſenden 15 Vetter zum Kartenſpiel niederläßt Aber
6 derſelben erweiſen ſich als ganz gewöhnliche Maurer und
nachdem 3 mal Grün 2 mal Eichel 3 mal Schelle und s8 mal
Roth geſpielt iſt bemerkt er plötzlich daß ſeine Mitſpieler
20 Wenzel in Händen haben wirft das 1 Blatt das ergerade ausſpielen will hin und erklärt das ganze Spiel für
1 Unfug Nicht lange dauert es ſo geht er auch ſchon mit
2 Tiſchbein auf die ärgſten 4 Wicht los und wirft den andern
4 mal Senf und 6 mal Seuff an ihre 18 Köppe ſo daß jeder
2 tüchtige Brum mer mit nach Hauſe nimmt Ein anweſender
Scherzer erlaubt ſich darüber zwar 1Schnurre erregt damit
aber nur den 7fachen Zorn unſeres Hallenſers dieſer wendet
ſich gegen ihn und noch 3 andere anweſende Schlemmer und
1 Wuth erfaßt ihn die gar keine Grenzdörfer mehr kennt
und ihn zu 6 weiteren Schlag veronlaßt Als im Laufe
des Gefechts gar noch 7 Spiegel und 12 Teller zertrümmert
werden läßt ihn aber der Wirth durch 10 Schmeißer und 3
Schläger S7fach an die Luft befördern Draußen nimmt ihn
alsbald ſein einziges Söhnel in Empfang das ihn 5 mal
Raſch nach 1 Hauß geleitet wo ihn erſt ſein 1 Hausherr
und dann 1 Mägdefrau in Empfang nehmen um ihn nach
einem der 8 Zimmer zu geleiten das hinter ihm durch 2 Riegel
verſchloſſen wird Aus ſeiner fachen Ruhe ſchrecken ihn der
ſich nunmehr geradezu als 1 einziger Jammermann vorkommt
am2 Morgens Diener welche ihm die Rechnung über den an
gerichteten 24 fachen Schade im Betrage von 3 Hundert
mark überbringen ſie iſt ſehr hoch aber der Wirth ein öfacher
Biermann führt ja doppelte Kreide Dem gegenüber zeigt
ſich unſer Hallenſer nun als ein 7facher Preller da er nicht
1 Ladewig iſt und weder 1 Pfennighaus noch 1 J
dorf beſitzt will er nachdem alle 7 Sack durchſucht ſind nür
12 Heller 1 Vierling 3 Zwanziger 4 Nickel
9 Schilling und 3 Rubel herausrücken Darauf kann der
Wirth allerdings nicht eingehen er erklärt vielmehr er müſſe da
6fach im Nebel ſein und würde eher 1 Biermordt an ſich
ſelbſt verüben oder lieber in 1 Biertümpfel gerathen
auf ſolche Weiſe ſein 3faches Bierende herbeiführen könne Er
wendet ſich darum gleich an einen der 130 Richter und alsbald
werden 26 Schreiber in Thätigkeit geſetzt um die Sache
3 mal Klar und 4 mal Rein zu bringen Am 7 Ende wird
ſchließlich unſer Hallenſer nachdem er wiederholt durch 1 Con
ſt ab el vergeblich vorgeladen iſt von 29athmann nach 1 Loch
e und hier muß er volle 3 Jahr und 8 Tag u
ehe er ich wieder 3 mal Frey fühlen kann

ehe er F

Unliverſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 29 Dez Zum Nachfolger des im Sommer verſtorbenen Profeſſors der allleſiame niſchen z ie D Dillmann

an der hieſigen Univerſität war bekanntlich der Profeſſor D Graf
v Baudiſſin aus Marburg berufen worden Seine Ernennung
ſtand bereits im Staalsanzeiger, ſein Amtsantritt war für
Oſtern feſtgeſetzt und zu ſeinem Nachfolger in Marburg Profeſſor
D Baethgen ans Greifswald beſtimmt Wie nun ſchon kurz nach
der Krenzztg gemeldet bleibt Prof Bandiſfin auf ſeinen
Wunſch in Marburg und D Baelhgen wird an ſeiner Statt
u Oſtern die berliner Profeſſur übernehmen KonſiſtorialrathProfeſſor Baethgen iſt 1849 in der Hannover geboren

Schüler Dillmann s habilitirte er ſich 1878 in Kiel ward 1888
in re außerordentlicher 1889 in Greifswald ordentlicher
Profeſſor Von ſeinen Arbeiten ſind am bekannteſten ſeine Bei
träge zur ſemitiſchen Religionsgeſchichte Berlin 1888 mehrereſyrhſche Texte z B Sindbad oder die ſieben weiſen Meiſter,
die Neuausgabe von Riehm s Handwörterbuch des bibliſchen
Alterthums und Die Pſalmen überſetzt und erklärt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jm Stadttheater zu Magdeburg erzielte am erſten

Weihnachtsfeiertage eine neue einaktige Oper Aſtrella von
Gottfried Grunewald einen durchſchlagenden Erfolg Die
Krititen begrüßen in Grunewald ein äußerſt ſtarkes Talent und
ſtellen der ferneren Bühnenlaufbahn der Novität das günſtigſte
Prognoſtikum Die Muſik wird als durchaus vornehm und
effektvoll bezeichnet

Die von der ruſſiſchen geographiſchen Geſellſchaft ans
gerüſtete Expedition nach Central Afrika beſtehend
aus Jeliſſejew Swjazin Leontjew dem Hieromo
nachos Jefrein und dem Abeſſynier Lig Red iſt aus Peters
burg in Odeſſa eingetroffen Die Expedition wird ſich am
Dienstag nach Port Said einſchiffen

Vermiſchtes
Liebesdrama Jn Hamburg verſuchte ein an der Alſter

kruger Chauſſee wohnender Chemiker in dem Hauſe eines dort
wohnenden Bleichers ſeine Braut zu tödten indem er mehrere
Revolverſchüſſe auf 5 abfenerte und ſie nicht unerheblich verletzte
worauf er ſich ſelbſt erſchoß Die Verletzte wurde in das
Krankenhaus in Eppendorf und die Leiche des Chemikers in die
dortige Leichenhalle geſchafft

Untergegangen Die deutſche Fiſcherſchmack Emma,
Beſitzer die Firma Julius Höpfer Stettin iſt bei Karlskrong
untergegangen Die aus drei Perſonen beſtehende Mann
ſchaft wurde mit größter Schwierigkeit von dem zu dieſem Zwecke
ausgeſandten Kanonenboot Rota geborgen Die Bark
Oſſia, von Belfaſt kommend erlitt heute früh bei Holyhead

Schiffbruch Obgleich eine Verbindung mit der Bark mittels
Rettungsapparates hergeſtellt war wurde die geſammte Mannu
ſchaft aus 24 Perſonen beſtehend von den Wogen fortgeriſſen
und ertrank

Epidemie Große Beſtürzung ruft in Namslau das
epidemiſche Auftreten der Genickſtarre bervor welche ſchon
einige Opfer gefordert hat Drei Kinder des Erbſcholtiſeibeſitzers
Mücke in Groß Steinersdorf ein ein und ein dreijähriges
Töchterchen ſowie das fünf Jahre alte Söhnchen verfielen in
kurzer Zeit nach einander in Starrkrampf und ſtarben in wenigen
Stunden Der Arzt Lonſtatirte Genickſtarre Seitens der Be
hörden ſind Vorſichtsmaßregeln getroffen worden

Verhaftung Der Frkf Ztg wird aus Kopenbagen ge
meldet Roſenhagen aus Verlin Redacteur des Kunſtblattes
Atelier, wurde hier verhaftet Er hat die kleine Tochterins böheren berliner Polizeibeamten entführt und hier ver

ſchiedene Betrügereien verübt
Vereitelter Raubaufall Jn Brüſſel trat ein unbekannter

Mann in das Wechſel geſchäft von Matthys Boulevard
Nord und verſetzte einem Angeſtellten mehrere Meſſerſtiche
Der Angeſtellte rief tödtlich verwundet um Hilfe Als der
Mörder ſich entdeckt ſah gab er drei Revolverſchüſſe auf
L z und ſtürzte todt zu Boden Der Angeſtellte liegt im

terben

Vatermörder Jn der Gendarmeriekaſerne zu Taus
in Böhmen erſchien ein gewiſſer Vincenz Czadek grüßte
militäriſch und ſagte Herr Wachtmeiſter ich melde gehorſamſt
daß ich meinen Vater umgebracht habe Die Recherchen
ergaben die Richtigkeit dieſes ſchrecklichen Geſtändniſſes Czadel s
Vater wurde als Leiche aufgefunden der entmenſchte Sohn hatte
ihn mit einer Axt getödtet Der Vatermörder wurde dem
Gericht eingeliefert Das Motiv des Verbrechens iſt noch nicht
bekannt

Sieben Jahre unſchnldig im Zuchthaus Der ſolothurniſche
Bürger Viktor Miſteli von Aeſchi wurde auf trügeriſche
Jndicien und irrthümliche Ausſagen hin wie die N Z Ztg
ſchreibt im März 1881 ſchuldig erklärt am 4 Okt ſein Haus
angezündet zu haben und zu einer Zuchthausſtrafe von ſieben
Jahren verurtheilt die er auch vollſtändig abgeſeſſen hat Erſt
letzten Sommer bekannte ſich ein geweſener Miethsmann Miſteli s
ein Xaver Stampfli der bald darauf ſtarb als Urheber der
Brandſtiftung worauf eine Reviſion des Prozeſſes folgte die vor
dem Schwurgerichte in Solothurn mit der nachträglichen Frei
ſprechung des unſchuldig Verurtheilten endigte Für ſeine Ent
zchädigungsanſprüche wurde Miſteli an den Civilrichter gewieſen

Zugentgleiſung Ein Güterzug entgleiſte in der Nähe
von Bilbao infolge einer Exploſion Zwei Perſonen wur
den getödtet und mehrere verwundet Auf der Linie Cordova
Malaga ſtießen zwei Perſonenzüge zuſammen acht Perſonen er
litten Verletzungen

Vier Hinrichtnugen auf eiumal Jn Dran ſind jüngſt
vier Eingeborene der Reihe nach gehängt worden nachdem
ſie wegen Ermordung einer Schildwache rechtskräftig verurtheilt
worden waren Bei der Exekution des einen riß der Strick
ab und mußte erſt aufs neue aufgeknüpft werden bevor der
Mörder ſeinen Geiſt aushauchte

Brigautenthum in Spanuien Auf der Strecke Saragoſſa
Alſaſüus drang ein Räuber in ein Wagenabtheil erſter
Klaſſe das nur von einem Reiſenden beſetzt war Jn dem
ſich entſpinnenden Kampfe ſtürzten Angreifer und Angegriffener
durch die offen gebliebene Thür aus dem Zuge Reiſende die
im Nebenabtheil ſaßen ſahen die Körper fallen und brachten den
Zug zum Stehen Der Ueberfallene ein Major der Reſerve
hatte bedeutende Verletzungen davongetragen der ebenfalls ver
wundete Räuber flob wurde aber am nächſten Tage von der
Gendarmerie feſtgenommen n ſeinen Taſchen fand man
ein großes Meſſer und verſchiedene Taue die zu Knoten geſchürzt
waren Die Preſſe verlangt aus dieſem Anlaß größere Schutz
maßregeln für das reiſende Publikum

Erderſchütterungen in Serbien Nach einer Drahimeldung
aus Belgrad finden ſeit einigen Tagen in Ja godina täglich
Erderſchütterungen ſtatt

Fenersbrünſte Jn New York in der 24 Straße iſt eine
abxik durch eine Feuersbrunſt faſt gänzlich zerſtört worden

zwei Feuerwehrleute fanden dabei den Tod Jn Louisville
ſind mehrere Handelshäuſer abgebrannt wodurch ein Schaden
von 500,000 Doll verurſacht wurde Ju Toledo Ohio wurde
ein Elevator mit 625,000 Vnuſhels Weizen durch Feuer vernichtet
Der Verluſt beträgt 575,000 Doll

Ein pflichttrener Jonrnaliſt Aus Waverly Jowa wird
berichtet Seinen eigenen e rr hat der Redacteur
einer in Preſton Jewo erſcheinenden Zeitung ausführlich und
genau beſchrieben das Mannſkript in der Druckerei
abgegeben und dann die That der Beſchreibung gemäß aus

S e

gefühbrt indem er ſich vor einen heranbrauſenden Zug warf
und in Stücke reißen ließ

Perſonalnachricht Jn Würzburg iſt am 29 Dez der
Kommerzienrath Wilhelm von König der Sohn des be
kannten Schnellpreſſen Erfinders und Mitinhabers der Weltfirma
König Baner geſtorben

Der Arme Aber Ella ſchlag dir doch einmal den
Meier aus dem Kopfel Das iſt ein ganz obſkurer Menſch
der ſtammt ja gar nicht ab

Eine nette Familie Meinem Alteſten habe ich auf die
Strümpfe geholfen mein Zweiter ſteht unterm Pantoffel mein
Dritter hat vorm Heirathen Manſchetlken Zwei von meinen
Mädeln ſind unter der Haube eine hat den Schleier genommen
und meine Jüngſte ſitzt in der Wolle

Treffend Haben Sie ſchon gehört der Baron ſoll ja
aus Geſundheitsrückſichten Klimawechſel vornehmen
Glaube mit Primawechſel wäre ihm beſſer geholfen
Summariſch zuſammengefaßt Ach Großmama erzähl

uns doch eine Geſchichte aus der guten alten Zeit in der die
Jünglinge noch treu und ehrlich liebten und das Pfund Rindfleiſch
nur zehn Kreuzer koſtete

m Eifer Bei der Stalutenberathung einer Privatgeſellſchaft
ſtellt ein Ausſchußmitglied den Antrag den 8 7 wie folgt zu
faſſen Die Generalverſammlung iſt beſchlußfähig wenn die Hälfte
der Anweſenden zugegen iſt

Chemiſche Nomenclatur Chemieprofeſſor vortragend
Durch dieſen Prozeß entſteht das Trimethylderivat des Diben

ziltriarcarbonſäureimids das wir kurz geſagt Alphamethyldibenzyl
orthoorthoeinsalphatricarbonſäuremethylimidmethyleſter bezeichnen
können Berichte der Deutſchen Chem Geſellſchaft XXVII 14
pag 2495

Sonderbarer Schluß Bedienter zur Zofe Sie laſſen
ſich vom gnädigen Herrn küſſen Das iſt aber gar nicht ſchön
von Jhnen Hab ich mich vielleicht von der Gnädigen ſchon

einmal küſſen laſſen Fl Blh woPredigt Anzeigen
Am Neujahrstag den 1 Januagr predigen

Zu I L Frauen Vorm 10 Uhr Sup D Förſter Motette
Du biſt s dem Ruhm und Preis gebührt, von J Haydn

Einführung der neu oder wiedergewählten Kirchenälteſten und
Gemeindevertreter Abends 6 Uhr Archidiak Pfanne Geſammelt
wird eine Kollekte für den hieſigen Kirchbauverein St lilrich
Vorm 10 Uhr Oberpred Wächtler Nachm 2 Uhr in der Kirche
Kindergottesdienſt beide Abtheilungen Oberdiak Richter Abends
6 Uhr Kandidat Kindervater Freitag vorm 10 Uhr allgem
Beichte und Abendmahlsfeier Oberpred Wächtler Johannes
kirche Vorm 10 Ubr Pfarrverweſer Faßmer Jn der
ſtädtiſchen Siechenanſtalt Vorm 82 Uhr Pfarrverweſer
Faßmer St Moritz Vorm 10 Uhr Oberprediger Saran
Nach der Predigt Einführung der Kirchenälteſten Derſelbe
Abends 6 Uhr Diak Nietſchmann Hoſpitalkirche Vorm
8 Uhr Paſtor Nietſchmann Neumarkt Vorm 10 Rhr
Paſtor D Hoffmann Kirchenchor Nach der Predigt Beichte
und Abendmahlsfeier Derſelbe Abends 5 Uhr liturgiſcher Gottes
dienſt Derſelbe Donnerstag abend 8 Uhr Bibelſtunde in der
zweiten Herberge zur Heimath Wuchererſtr 11 2 Tr Hilfspred
Müller St Stephanus Vorm 10 Uhr Hilfspred Müller
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Glancha
Vorm 10 Uhr Oberpred Knuth Nach der Predigt Beichte und
Abendmahl Derſelbe Nachm 5 Uhr Diak Witte Domtkirche
Vorm 10 UhrKonſ Rath D Goebel Abends 6 Uhr Dompred
Lic Lang Evang luth Gemeinde Wuchererſtr 11 2 Tr
Vorm 10 Uhr Leſegotiesdienſt WVesleyaniſche Gemeiunſchaft
Harz 112 Montag abend 10 Uhr Svlveſterfeier Neujahr abend
Zühr Predigt Pred Wieſeitauer Apoſtoliſche Kapelle Jacob
ſtraße 46 an der Zwingerſtraße Vorm 10 Uhr Hauptgottesdienſt
mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt danach irrt Gottes
dienſt Katholiſche Kirche Von morgens 6 Uhr bis nachm
3 Uhr ewiges Gebet 6 Uhr Betſtunde für den Männerverein
7 Uhr hl Meſſe 8 Uhr hl Meſſe 10 Uhr Betunnde für den
Vincenz und Eliſabethverein 10 Uhr Hochamt 11 12 Uhr Bet
ſtunde für die Mitglieder der übrigen Vereine 12 Uhr Armeſeelen
ſtunde 12 1 Uhr Betſtunde für die Schulkinder 2 Uhr Schluß
andacht St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr
Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht Baptiſten
Gemeinde Giebichenſtein Triftſtr 19 Nachm 3 Uhr
Gottesdienſt Prediger Janßen Mittwoch abend 8 Uhr Ver
ſammlung Freier Zutritt für iedermann

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Paſtor Meltzer
Diemitz Vorm 9 Uhr Paſtor v Stockhauſen

Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 29 Dezember

Anfgeboten Der Tapezierer und Decorateur Otto Knauth und
Margarethe Schurig Gr Brauhausſtr 10 und Graſeweg Der
Paſtor Karl Franke und Friederike Buchholz Halle und Witten
berg Der Gerichts Aſſeſſor Otto Dalitzſch und Anna Knibbe
Albrechtſtr 40 und Karlſtr 99 Der Maurer Guſtav Dähne und

Mathilde Seifert Giebichenſtein Der Vorarbeiter Wilhelm
Stawitzke und Auguſte Barufke Lindenſtr 54 und Dammer

Eheſchließungen Der Kaufmann Karl Otto und Marlkha
Wetterling Eckernförde und Schmeerſtr 26 Der Kellner Franklin
Schmidt und Helene Scheibe Merſeburg und Gr Wallſtr 42
Der Kellner Richard Schramm und Luiſe Braune Saalberg
Der Mechaniker Robert Schulze und Anna Scholz Brunoswarte 15
und Spitze Der Handarbeiter Wilhelm Richter und Marie
Scholz Frieſenſtr 14 und Poſtſtr 18 Der Klempnermeiſter
Guſtav Broſe und Auguſte Knöbbel Leipzigerſtr 96 und Geiſt
ſtraße 67 Der Fleiſcher Guſtav Schütze und Emma Donner
Gr Ulrichſtr 15 und Franckeſtr 18 Der Handarbeiter Wilhelm

Bluſchke und Alma Spitze Hermannſtr 1
Geboren Dem Handarbeiter Eduard Kitzing eine Roſalie

Emma Marie Wilhelmſtr 32 Dem Poſthilfsboten Louis Lehue
ein Friedrich Wilhelm Louis Lindenſtr 50 Dem Schuh
macher Rudolf Berger eine Emma Georgſtr Dem Ober
ingenieur Alfred Feldtkeller ein Ernſt Richard Alfred Wucherer
ſtraße 13 Dem Handarbeiter Auguſt Rangnow ein Auguſt
Friedrich Leſſingſtr 249 Dem Handarbeiter Guſtav Pfeifer ein

Johannes Langeſtr Dem Former Wilhelm Lane ein
Willy Curt Beeſenerſtr 265 Dem Gelbgießer Georg Traxdorf
ein Louis Gottlieb Otto Streiberſtr 13 Dem Handarbeiter
Heinrich Kaatz ein Max Heinrich Wilhelm Schützenſtr 23
e d zäſſirator Albert Vogel ein S Albert Hans Wucherer

raße
Geſtorben Des Schriftſetzer Friedrich Büttner S Friedrich

1 J Klinik Des Burxean Vorſleher Robert Elchlepp T Klara
5 M Wilhelmſtr Der Dienſtmann Joſef Kulpe 49 J Gr
Brauhausſtr 31 Des Arbeiter Wilheim Roland S todtgeb
Entb Jnſt Die Wittwe Wilhelmine Pfennigsdorf geb Fröm

mig 69 J Königſtr 14

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 17 bis 24 Dezember

Anfgeboten Der Eiſenhobler F C Feicke und A C Denner
Gr Brunnenſtr 44 und Der Hausdiener F A L Emmer

und 9 W Hollbach hier und Halle Der Arbeiter H T Scoxna
und B A M Schmidt hier und CExöllwitz

Eheſchließnugen Der Böttcher W G Naumann und F A
C Pabſt nauſſtt 65 und Hoheſtr 99 Der Bergmann W F
Brömme und Wittwe M D Gladis geb Dannenberg Der
Werdr F H Schatz und A A Sprung Gr Breitenſlr 54

er Fabrikarbeiter C A E Kühne und P Ertel hier und Nentz
Geborxn Dem Maurer H F G Biſchoff ein S Leopolde
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Geſchäfts Verlegung
Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß ich mein Geſchäft am

2 Jannar 1895 von Merſeburgerftraſe 161 vach
Lindenſtraße 56

verlege Für das mir bewieſene Wohlwollen beſtens dankend bitte ich mir
daſſelbe auch ferner bewahren zu wollen Achtungsvoll

Louise RRarmnmme
Weiſ wagren Geſchäft

Muller Co
Holländiſche
largarinefabrißen

Gildehaus in Hannovber
Oldenzaal Goor in Holland r

und Remage Halle aS Forſterſtr 20

T T2 e he er Wi d J 4S az S e Geſchäftesgründung 1847
e

a

Gegen Verdauungsbeschwerden ärztlich erprobt
Da mir Jhr Malzextrakt Geſundheitsbier gegen Verdaunngsbe

A ſchwerden ſehr gute Dienſte geleiſtet hat ſo erbitte ich eine neue
I Sendung von 50 Flaſchen Pr Reichel prakt Arzt in Breslau ad
I Johann Hof k k Hoflieferant Berlin Neue Wilhelmſtraße 1

Verkaufsſtelle in Halle a/S bei IIelmbold Co
Von Tauſenden von Aerzten verordnet

Der Haus und Grundbeſitzer Verein
bringt ſeine Hypothekenſtube in empfehlende Erinnerung

Cavpitaliſten können J und II Hypotheken Selbſtkäufern preiswerthbe
Grundſtücke in verſchiedenen Lagen der Stadt koſtenfrei nachgewieſen werden
im Geſchäfteburean Karlſtraſte 3 9 h und 24 Uhr

S 53 I

Annonoen
Annahm e
für alle Zeitungen

S Halle a S
J Brüderstr
Telephon No 1651

Fernſprecher 161 Unnnterbrochen von 88 geöſſnet

u Dnm I April n J zu vermiethen in den Neubauten
ſeinen 7 gegenüber dem Waſſerthurm Lädenuragdeburgerlſtrahße 47 mit Ladenſtuben event mit Wol

9 nung hochherrſchaftliche Wohnungen mit 9 Zimmern Hof
wohnungen mit 3 Wo tie Wohn 150 qm gr
T errſchaftliche ohnungenForſterſtraße 11 mit 5 e Gr Ktvlehſt

h gegenüber der Gr Ulrichſtr amKleine Uirichltr 18 19 Durchbruch nach der Reitbahn
Läden mit Wohnungen und Werkſtatt Herrſchaftliche Woh
unngen mit 52 7 Zimmern Sämmtliche Wohnungen mit reichlichem
Zubehör an Wirtbhſchafts Räumen Waſſer und Gasleitung letztere
auf Wunſch für Koch und Bade Zwecke Veranden Balcone Auf
Wunſch Zutheilung eines Garten zur alleinigen Benutzung Alle Decken
maſſiv nach Patent Kleiue abſolut feuerſicher und viel ſchalldichter als
Balkendecken Kachelöfen auf Wunſch Doppelfenſter

Se

e

Parketfußböden
Nähere Auskunft ertheilen Knoch Kallmeyer Marktplatz 11

Rest ant Hier Pachtſofort zu vergeben
Cautionsfähige Bewerber wollen ihre Adreſſen sub K e 1205 4

an Rudolf Mosse Halle a/S ſenden

Agent
Eine ſchon längere Jahre be

ſtehende leiſtungsfähige Cigarren
fabrik in der Preislage von 22
bis 60 jeder Konkurrenz die
Spitze bietend ſucht für Halle einen
mit dem Artikel vertrauten u bei
der Kundſchaft eingeführten Ver F
treter Offerten unter Angabe v
Refer sub K L 534 an Rudolf
Mosse Frankfurt a M ad

Ein junger Mann mit guter
Handſchrift für Kontor geſucht
Off unt W F 12149 bef Rud
FIosse Halle a S s
e

Gott grüße dich
Neujahr 1895

Welches hübſche junge Mädchen
von munterem Ausſehen m eigenen
Zähnen und dunklem vollem Haar
von kleiner doch recht ſchlanker
Figur würde einem Kaufmann
Vierziger blond nicht unvermögend
mit eigenem Grundſtück in einem
Städtchen der Mark die r
reichen zum ehelichen Bunde Ver
mögen wird nicht geſucht dagegen
wären praktiſche Kenntniſſe in der
Führung des fleinen Haushaltes
erwünſcht Gefl Offerten unter
U 5543 an Rudolf FIosse
Leipzig erbeten bis 9 Januar
Antwort kann nicht vor 20 Jan

erfolgen ad

Gesuch,
Zur Unterstützung der Haus

frau wird eine wirthschaft
lIichegebildete hier wohnh Dame
ans guter Familie gesnueht
Anerbiet unt I O 12117 bef
Rud Mosse Brüderstr 4 s

Schönes Grundſtück mit 2
Schaufenſtern b Lage e Thüring
Hauptſt für j Geſch paſſ m hoh
Miethsertr iſt preisw zu verk
Gef Off unter II R poſtlagernd
Merſeburg erbeten ad

Jn einem großen induſtriellen
Orte 2000 Einw nahe bei Halle
iſt eine größere beſſere Wohnung
zu kaufmänniſchen Uebernehmungen
oder zur Gründung einer Bäckerei
paſſend zu vermiethen Off unter
W I 12119 bef R Mosse
Halle a/S adJ Dame 24 Jahr in allen häuslArbeiten pracih s erfahren ſucht z

ihrer weiteren Ausbildung in einer
feineren Conditorei als

Ladeufränlein
Stellung Off unter L e 440097
bef Rud Mosse Halle a/S

Suche in Halle ein in ſehr gut
Zuſtande befindliches u gut verz
Hausgrundſtück möglichſt mit
gangbaren Geſchäft Ladengeſchäft
weniger erwünſcht bei 7000 Mk
Anzahlung zu kaufen Auch wäre
etwas Garten erwünſcht Ausf
Off betr Preis Lage c unter
J s 13118 beſ R Mosse
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Halle a S
VerwalterGeſuch

ergiſcher V ltauf r r Ka enmit Wohnnng und Werkſtatt1895 oder ſrüher geſ Anuſangsgehalt 750 Mark Anerbietungen t

unter O F 440098 an Ruck
Mosse Haſle gſe erbeten

paſſend für Klempner Off mögl
mit Preis unter F 12129
erbitte an R Mosse Halle

n ADLTIO

e J J m r en
Tanz Vnterricht

Zu meinem Freitag den 18 Jannar im Etabliſſement Rosen
a beginnenden II Winterkurfus für Abtheilungen und einzelne
Perſonen werden gefl Anmeldungen jederzeit entgegengenommen Gleichzeitig
empfehle ich mich einem hochgeehrten Publikum zum Einüben von Schantänzen c
Ad Vröbe Tanzlehrer Dreyhauptſtr 2 III neuer Marktpl

Grüändlichen Clavierunterricht
ertheilt nach leicht faßl Methode an Erwachſene und Kinder 8
C L 0ewen d 7 43 Schülern d Cölner Conſervatoriums

Zinksgartenftr 12 II

well bewerb

wuß in v
Dieſe Aufg

ehrhche
itantengbrik

a ſch äſ tsmann

e geiſchri
geber De Rnr egungen

e enützd der W cht ben

Frische Bier
à Mandel 85 Pfg

Veine frische Butter
zu aussergewöhnlich billigen Preisen r

Gr Ulrichstrasse 24F EHB HECFSGUESE Leipziger Strasse 96

IIöchste Auszeichnung auf allen Ausstellungen

Looſe s
MWaxsp er beſter Erſatz für Cognac

o en aägengert
lter an Wermnurk

Albert Guſtav Lohmann
Witten a d Ruhr

Dampf Kornbrennerei und Preßhefefabrik
Vertreter Wilh Wüstemann

Hessische Butterhandlung
empfiehlt ihre W deutschen Weichkäse W der

FEolKKkGerei Wernlca
welche an Güte den beſten franzöſiſchen gleich ſtehen

Ferner empfehle ich den geehrten Hausfrauen meine vorzügliche
Süſzrahmtafelbutter welche jetzt zu dem billigen Preiſe von 58 Pfg
das Stück abgeben kann

Allerfeinſte ſüſſe Sahnenbutter Pro Stück 55 Pfg
hochfeine Tischhbutter 50Garantie für unr reine Naturbnutter

Vorzügliche frische Landeier Seiygt reipzigerGeorS HEOItTAa Se e
Der Teint wird blendend weiss und tadel
los rein die Haut sammtweich und jugend
frisch Alle Damen die täglich

Creème Ixris
gebrauchen machen Furore wegen ihres
schönen Teints Frappante Wirkung bei
aufgesprungener rissiger und spröder Haut
Hautjucken und Röthe Man überzeuge sich
durch die Anwendung davon Preis Mk 50

Enorm ausgiebig adMonate zureichencdhl
daber billiger als andere ähnliche Prä
parate und seien sie zu noch so geringem
Preise crhältlich Vorräthig in Apotheken
besseren Drogerien und Parfumerien oder
direct von Apoth Weiss Co in Giessen
in Halle in den Drogerien von P Evers
E Jentzseh G Oswald F Patz Röhling

Trobsch M Waltsgott u G Zeising

Fenchelhonig
ſogen Feuchelhonig Extraet

Adler Apotheke Geiſtſtr 15

Aufsehen erregt
die wunderbare Wirkung der

Bevorzugteste

Toilette Crème
der eleganten Welt

ff Herings Salat
täglich friſch pr Pfund 60 Pfg
s empf Gust Vriedrieh Bärgaſſe

ff ruſſ Salat Pfd 80 Pfa
ff Rieſen Nenuangen

Aal in Gelee
Heringe in Gelee à Pfd 50 Pf
Düſſeldorfer Punſch Eſeuzen

um damit zu räunmen
empfiehlt

W Assmann
Obere er Bernburgerſtr 9
2 ſtraſte Ecke Mühlweg

Die Meierei Gut Linkenau bei
Wadigebnen O Pr verſendet täglich
feine Tiſchbutter pro Pfd 1,25 franco
in Poſtpacketen von 8 und 9 Pfd

I A Koch
Tafel Butter

naturrein hochfein im Geſchmack verſ

in 10 n ackun
in Mühlhauſen i

ar

Carl Ed Ko
hür

r

Eberl Bränu
Unterm heutigen Tage iſt meine

Drogerie
in Beſitz des Hrn FIax Thümmler
übergegangen Jndem ich meinen beſten
Dank für das mir geſchenkte Ver
trauen ausſpreche bitte ich zugleich
daſſelbe auch auf meinen Herrn Nach
ſolger geneigteſt übertragen zu wollen

Hochachtungsvoll

Th Doepmann
Auf Obiges höflich mich beziehend

geſtattete ich mir hierdurch ganz er
gebenſt anzuzeigen daß ich von
Herrn Th Doepmann die hierWeidenplan u Friedrichſtr Ecke
gelegene Drogerie käuflich erworben
habe und unter der Firma

2 JFriedrich Drogerie
Max Thümmler

weiterführen werde
Jch verbinde hiermit die Verſicherung

daß ſtrengſte Solidität und coulanteſte
Bedienung ſtets die Richtſchnur meiner
Handlungsweiſe ſein wird und bitte
das meinem Herrn Vorgänger geſchenkte
Vertrauen und Wohlwollen auch mir
zu Theil werden zu laſſen

Halle den 1 Januar 1895
Mit vorzüglicher Hochachtung

Max Thümmler
Wohne vom 2 Jannar wieder in

meiner vorhergehenden Wohnung
i Mansfelderſtraſte II

VFriod Cramme Hebamme

Großer Abbruch
Herrenſtraſze 19 ſind

150,000 rothe Manerſteine
30,000 Dachziegel 200 MtrSandſteinplatten Sandſtein
treppen Bohlen Bretter Latten
gutes Banholz von allen Längen u
Stärken ſowie eine groſte Parthie
Breunholz billig zu verkaufen

Pfeiffer und A Berger

Abbruch
Vom 3 Jannar ab ſind Fenſter

Thüren Kochöfen und Kochmaſchinen
Ausgitßbecken 10000 Dachziegel Mauer
ſteine Bretter Nutz und Brennholz
ſowie ein feiner Laden Vorban mit
Spiegelſcheiben billig zu verkaufen
Leipzigerſtraſze 88
PrivatCouſum

Mitglied kann Jeder werden
Ohne Einzahlung

Auf ſämmtliche Waaren
5 Rabatt

Franz Brendel
Blumenthalſtraſze 24

Rum Arae Cognae
Glühwein

PunſchEſſenzen
empfiehlt in feinſten Qualitäten

zu billigſten Preiſen
Paul Dinechke Streiberstr 31
Prima fette Ia Holländer Anſtern

Ruſſiſchen Salat
Hummer Magongiſe

empfehlen dSprengel Rink
Leipzigerſtr Telephon 414

Danz Rieſcuneunaugen

beſten großkörn UralCovigr

mild geſalzen pro Pfd 5 Mk
empf Gust Friedrieh Bärgaſſe

3 P
4 1 G L A T 8Pürgerlichen Mittagstiſch

im Abonnement empfiehlt
Stadt Magdeburg

Martinſtraſze
Privat Mittagstiſch

Anguſtaſtraſze 6 II
Mittwoch den 2 Jan
Schlachtefeſt

r

III r Mittwoch den 2 Janc ch l achtefe ſt
A Goldberg

Parkſtraße 5

Jeden Mittwoch
Sch l a ch t efe ſt

W HInnse
Gr Sandberg 14

Eberl Brän

O Heller Steinweg 32
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